
Aktion: Toter Winkel 

„Wo sind denn plötzlich alle hin?“ 

„Wo sind denn plötzlich alle hin?“ Diese überraschende Erkenntnis machten die Schülerinnen 

und Schüler der 4. Klassen bei der Aktion „Toter Winkel“ mit der Fahrschule Albrecht. 

Passend zu ihrem Fahrradführerschein erlebten sie gemeinsam mit ihren Klassenleitern 

Stefan Plank (4a), Karen Hammerer (4b) und Sonja Stündler (4c), wie eingeschränkt die Sicht 

eines Lkw-Fahrers tatsächlich sein kann. 

 

Der große Lastwagen wurde dabei zum Klassenzimmer. 

Nacheinander durften die Viertklässler im Führerhaus 

Platz nehmen und die Sicht aus der Perspektive des 

Fahrers erleben. Schnell wurde deutlich, wie leicht 

Radfahrer oder Fußgänger im toten Winkel 

verschwinden können – eine Erfahrung, die mehr 

Eindruck hinterließ als jede Zeichnung im Schulbuch. 

 

 

 

Die Aktion verband Theorie und Praxis auf eindrucksvolle Weise und vermittelte wichtige 

Regeln für den Straßenverkehr. Begeistert und um viele wertvolle Erkenntnisse reicher gingen 

die Viertklässler nach Hause. 

Mit großer Neugier stellten die 

Schülerinnen und Schüler zahlreiche 

Fragen: Wie viele PS hat das 

Fahrzeug? Was kostet ein solcher 

Lastwagen? Die Antwort von rund 

150.000 Euro sorgte für staunende 

Gesichter. 

 


